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Be ha nd lu n gsl K u n dm ach u ng.
Ge. k. k. Majestät haben nach dcm I n ^

halte des hohen Hofkanzlci-DecrcleS vom 5.
Jänner d. I . , Z. 50962, der» beantragten Um-
bau der sehr stellen und dadurch dcm allglmci,
neu. Verkehr äußerst beschwerlich fallenden
Semmcringer Bergstraße sowohl auf der nie-
derösterreichischcli als siepcrischen Seite Aller»
gnädigst zu bewilligen und glelchzcitig anzu^
ordnen geruht, daß der Bauaufwand in fünf
aufeinander folgende Jahre einzutheilen sep.
Dieser allerhöchst bewilligte Straßen»Neubau,
welcher in belden Provinzen die Gesammtlange
von 7814 Klafter enthalt, wird nur «m Wege
schriftlicher Offerte nach den weiter folgenden
Bestimmungen behandelt werden. — Derselbe
wird abcr nur im Ganzen, das heißt cinschltcßig
aller dabei vorkommenden Arbeitsle'stlmgcn
und Materialdclstcllungcn, um den gcsammten/
der Ziffer nach, nachfolgend ausgewiesenen Uc,
berschlagobetrag ausgebothen, und so nur einem
Unternehmer oder einer Unternehmungsgesell-
schaft zur Ausführung überlassen werden, weil
die erwähnten einzelnen Bestandtheile des gan,
zen Baues dergestalt Kon einander abhängig
sind, daß selbe ohne nachthnlige Beirrungen
bei der Bauausführung herbeizuführen, nicht
N>ohl vereinzelt an verschiedene Unternehmer
verpachtet werden können. Es ist jedoch jeder
Pachtlusiige berechtiget, umlnesen Bau in se ner
Gesammtheit zu concurriren, wofern ein solcher
nur das lopercentige Vadium vom Ganzen,
unter nachgewiesenem Uebcrschlagsbetrage zu
leisten im Stande ist, und überdieß die nach-
folgenden Velpfiichtungen eingeht. — Der
«orbcrührten Allerhöchst angeordneten Zah»
lungslcistung in fünf auf einander folgenden
Jahren gemäß, wird auch die Dauer des gan«

^ zen Baues von beiden Provinzen auf fünf auf
einander folgende Jahre, uon l Z I y an gerech-
net, festgesetzt, worn«ch alss derselbe jedenfalls

im I<ch>e iLäZ gänzl'ch vollendet seyn wuß.
Dcm Ilnterncllncr bleibt cb jedoch freigestellt,
den Bal i , so ferne es seincm Vortheile zusagt,
nach Willkührzu beschl<urigcn, und sclbcn da-
her ouch ft üher als im Jahre l8^3 zu vollenden,
nur muß sich der Unte'mhmtr auch in solchem
Falle n'.il der obc»wahnlcn, l̂ ach dcr fünfjahri»
gln Eintycilung entfallenden Ratenzahlung be«
ynügen. — Die einzelnen Bcstandthtile oder
Äi beltsleislungcn des zu vci pachtlndcn Straßen«
Neubaues in bcidcn Provinzen mit ihren ver»
onsHlaglcn Kostenbeträgen in Ccnv. Münze
snd nun folgende: 1) Cldardeitcn und Felsen-
spvcngurg; «rstere bestehen in Abgralunger,
Aufdämmungcn, Fundomcnt » Aushebungen,
Skarpilungen :c., zusammen pr. 167^72 fi.
2^ kr. — 2) Maurerarbeiten, eil^schlicßigder
Materialien, bestehend in Herstellung neuer
Stü^», Wand" und Wicdcrlagsmoucrn, dann
cingc»völbten Eanalcn aus Bruchsteinen, ferner
in Aufführung vcn Verkleidungsmauern und
Brückengcwilben aus Ouadern und Versetzung
anderer Werkstücke und dergleichen, zusammen
pr. l7^745 st» 55 kr. — 5) Zimwermanns'
arbeiten sammt Holz und Elscnmaterialien, bes
stehend: m Herstellung pillotnter Röste,
Straßengclandcr, eines leeren Dachssuhles u.
s. n>., zusammen pr. 17628 fi. 10 kr. —
6) Steinmetz^beiten,bestehendmVerkleidungs-
llndGewölbsquade'n, Gockclstücken, Geländer-
steinen :c., pr. 3,332 fi. 12 kr.— 5) Schlosser»
arbe>ten, cinschlicßig des E,scn< und Bleibe,
darfes, bestehend: in Herstellung zweter Brücken-
geländer aus Schmldcisen/ dann in anderen
geringeren Elsenartikeln, zusammen pr. ,998 st.
5k r . — 6) Anstrtichcrarbeit pr. 3 l 6 fl. Ho kr.
'— 7) Straßengrundbau aus Bruchsteinen
und Beschotterung aus Schlagclschottcr, zusam-
men pr. 61129 st» b kr. — 8) Pflasterungen
der Straßennnnsale und Schlcnpfiastcruns
Zen der Brücken und Canäle, zusammen pr.
1233c» fi. 23 kr., folglich sämmtliche vorge-
gannte Bouavbeitcn und Materialien pr.
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ää6?53 fl. 52 kr. k. M. — Der Ersteher des
besagten Neubaues ist verpflichtet, auch die Er-
haltung desselben gegen den a u f / M H fl. l 6 kr.
C. M . veranschlagten Iahreszms auf so lange
in Besorgung zu übernehmen, daß die B a u -
und Erhaltuiigszcit zusammen volle zehn Jahre
umfassen. — D lc Bauplane sam,nl dem dazu
gehörigen Programme, die VorausmaiZe, allge-
meinen Pachtbedingmffe und das ^audeois
llegen zur Einsichtnahme und Unterfert igung
für die Pachtlustigen in dem Amtslocale der
k. k. niedcrüsterreichischen P r o v i n c i a l , B a u ,
direction im Dominikanergebäude nächst dem
Stubenthor bereit. — Auch wno jedem
Unternehmungslustigen auf Verlangen über
d»e Bauuerhaltnisse die nähere Aufk larung
in ioco durch den in Gchotllv>en f ianonirten
kaiserl. königl. Straßenbau , Insoicienten
ertheilt werden. — Die einzureichenden
schriftlichen Offerte müssen wohl versiegelt,
und von außen mit dem N a m e n , Character
und Wohnorte des betreffenden Offerenten,
so wie m>t der Benennung des Bauobj ctes
deutlich überschrieben seyn. — I m I n n e r n
muß aber ein solches Offert den Percmten«
Nachlaß, um wllchen der Offerent tiämllch
den ganzen Neubau beider Provinzen zu über-
nehmen gedenkt, zugleich durch Zahlen und
Vuchstaben deutlich, ausgedrückt enthalten.
E in gleiches muß dat-in in Rücksicht der K t r a -
ßenerhaltung vorkommen. D a s Offert muß
ferner mit dem T a u f - und Famil iennamen,
dann dem Wohnorte deö Offerenlen unterfer-
tiget seyn, und darin ausgedrückt werden,
haß der Offerent all« der Behandlung zum
Grunde liegenden allgemeinen Pachtbed>ngn>ss«
sowohl als die speclelen Bedingungen blü
Baudeuis genau und. pünctlich erfüllen wolle,
dle derselbe/ so wie auch die Plan? und V o r -
ausmaße vorlausig eingesehen, wohl ver tan-
d e n , und daher auch zum Beweise dessen/
eigenhändig unterschrieben hat. Endlich muß
einem jedem Offer le entweder die amtliche
Bestätigung des k. k. nied. öst. Provlnzlal«
Zahlamtes, daß der Offerent das lopercentl ,
ge Vad ium von der ganzen oben nachgewie-
sen Ucberschlagssumme im Baren oder in an-
nehmbaren und haftungsfreien öffentlichen
Obl igat ionen, nach ihrem Eurse berechnet, da-
selbst erlegt habe, oder eme diesem Vad ium
angemessene, von der k. k. Hof» und nied. öst.
Kammerprocuratur früher geprüfte und nach
den §§. 22o und 1 5 / 4 al lg. b. G . V . an ,

nehmbar erklärte Sicherstellung beigelegt wer-
den. « A u f O f fe r te , welche den vorstehen-
den Bestimmungen nicht vollständig entspre,
chen, wiro durchaus keine Rücksicht genom-
men werden. — D<e Pachtluttlgen haben ihre
schriftlich versiegelten Offerte längstens bis mi t
28. December d. I . »m Prolocolle der k. k.
nied. öst. kandeeregierung einzureichen, indenl
spater einlangende Offerte nlcht mehr ange-
nommen werden. — V o n den einmal einge«
re,cycen Offerten wi rd temes mehr zurückge-
gedeli werden, und zeder Offerent b l t ib l von
diesem Augenblicke an rücksichtllch stinls im Of«
fcrte enthaltenen Anbothes verbindlich, woge«
gen d»e Verbindlichkeit des A l ra r iums erst mi t
der Rat i f icat ion des nnt dem Offerenten
zu schließenden kontractes e in t r i t t . — D i e
eingereichten Offerte werden am 29. Decem-
ber d. I . um 9 Uhr Vormi t tags von einer
eigens hlezu bestimmten Commission lm k. s.
Regierungsrachssaale entsiegelt, und davon
die nach vorstehender Vorschrift verfaßten und
belegten in ein besonderes Protocol! aufge-
nommen. —' V o n den protocciiicten Offerten
erhalt nun unter Vorbehalt der hohen Re -
glerungsrat,f ication jenes den V o r z u g , wel-
ches den mindesten Anboth enthäl t , und der
Offercnt deesclben wird daher gleich als Bests
bi l lhcr in das Protocol! elngetrag.n werden.
— Enthal t unter Offerenten mit ganz glei-
chen Anbothen emes überdieß die Verpftich«
tungserklärung des betreffenden Offerenten,
den ganzen Straßenbau in beiden Provinzen
früher als im Jahre ,8/ ,3 unter d«r oben
erwähnten Z^hlungebeomgung oolle,zdfn zu
wol len/ so wird emem solchen Offerle ohne
welters der Vorzug vor den anderen cinge»
räumt werden. W e n n aber keines dieser Of«
ferte besagte Verpfl ichtung emha l l / so wi rd
glelch von der Commission durch das Los en!»
schieden werden, welchcr Offerent als Bestbie»
thcr zu betrachten sey. — Soba ld der Vest-
both eines Offerenten höhern Or t s rat i f iz ir t
worden lst/ w i rd der betreffende Offerent, re-
spective Ersteher, davon unverzüglich durch ein
besonderes Decret verständiget, und sofort
zum Abschlüsse dcs Contractes mit demselben
geschritten werden; den übrigen Offerenten
werden aber gleichzeitig die erlegten Vadien
zurückgestellt uno selbe dadurch aller weiteren
Verbindlichkeit rücksichtllch lhrer Anböthe tn tho ,
ben« — N o n der k. k. nied. öst. Provinzial»
Baudlrect ion. Wien den i 5 . September l L 2 3 .



Z . z«79- <2) uä Nr . 267.
A N k Ü N d i g U N g .

Am 29. October i 838 , Vormittags um 10 U h r , werdey in loco Lippiza nachstehende gemusserte f. k. Karsser Hofgestütts-
Pferde und Füaen, ^3 Stück an der Zahl, nebst 7 Glück Zugochs««, >n Folge Genehmigung des hochlöblichen k. k. Oberststallmel-
fieramtes ääo. Wien den »o. October i833, Zahl I772 , an dle Wlsibielpenden gegen gleich bare Bezahlung verkauft werden. ^

Grund. G a t t u n g A b k u n f t z ^ ^ ^ K ^ ^ ^ . 3
buchs- N a h m e n der F a r b e ' " " " ^nd ^ ^ ^ ° Z Z "
^ ' Pf"de Vater Mutter j Z ^ H 5 O ^

^/,, Favory Onerosa Beschäler Weichselbraun Faoory Onerosa Karss 1819 i 5 l 2 1!
'/, Amena Gälte Zuchtstute Hclldraun.Dämpsig Pllgram Amena detto ,616 i5 ,^ "

'V.02 Ravata V«- detto Schimmel Generallsslmus Raoata Vöhmen ,821 i5 2 — i>
V^l Canissa IV° . detto detlo Pluto Eamssa Karst 1 8 2 0 1 ^ 2 — 1 ^ >
'/42 Harmonia III«- dctto delto detto Harmonia detto 16^9 ,5 l «,

^ / ^ Ravata IV" . detto detto Generalissimus Raoata Vöhmen 1620 ,5 2 — 1« «t'Z,
'V135 Rorella IV«- detto detto detto Rorella delto 2621 16 2 — 1! < ^ ^
"/^ 3<ln,ssa III«- detto detto Pilgram Ean'ssa Karst i 3 l 6 i5 z! ^ .

^ / . Anlmosa dello Grauschimmel Generale Vlrluosa Koptschan ,«23 ,5 , ^ '
/̂ Amorosa I I I " - detto Schimmel Conoersano Amorosa Karst 18,0 15 1 <^

" / " Zara delto Llchtbraun Fauory Moscovita delto 1827 i5 1 ^
7 ^ Gchottlander Wogcrpferd»Wal« Braun Dumm- j ^

lach Koller Koheil Schottländer detto »820 ,5 2 2 1 "
,^ Buda Wagensiute Hermelin Maestoso Buda detto 1 8 2 2 , 5 — 3 1̂  ^

^ / ^ Ballarinlt Stutenfüllen Lichtbraun Favorp Ballarina detto 18)4 14 z 2 ,! ^
'V,^ Harmonia hctto Holngschimmel sonoersans HarmoniaIII"» detto i33b ^ 2 »» 1, ^
1 / Buda detto Falbschimmel Pluto Buda detto i338 », 3 - z, <»
^ . Pluto Hengstfüllen Vraun detto Rebella detto 1637 14 I — ! i ^
^ Neapolitano detto detto Neapolitan«) Bellodona detto 18)7 i3 3 1 < n

Summa — — — t8
Und nebst diesen 7 Stück Zugochsen,

K. K. Karste Hofgestüttamt Lippiza am i 5 . October i633.
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Vermischte V^erlautbaruttczrn.
Z . ,5oo. (2)

E d i c t .
Womi t vom orgarnsirten Magistrate der k. k.

Stadt Völkermarkt im Klc>gc»>furter.Kreise bekannt
gemacht wird : es sey auf Ansuchen der Verlaßgläu-
diger in den freien öffentlichen Verkauf des B l a '
slus Wudenigg'schen Hauses Nr . 55 hier, dann
der realen Elisabeth Wudenigg'schen Scl'ncidcrsge«
«chtsame sammt Grundstück gewilliget, und hie-
zu die Tagsahung auf

den i 2 . November ,858'
Vormittags von 9 l is ,2 Uhr am hierortigen
Rathhausc bestimmt worden.

Kauflustige werden hiezu mit dem Beisätze
vorgeladen, das) diese Hausrealität N r . 55, sammt
Schncidcrgerechtsamc mit Grundstück um 1600 f l .
M . M . ausgerufen, unter dem Ausrufspreise nicht
hlntc.ngegeben werden w i r d , und daß tie Halb»
scheide des Meistbothes mehrere Jahre gegen 5A
Verzinsung an der erstandenen Realität und Ge»
«cchtsame liegen bleiben könne.

Uebrigens steht das Haus Nr . 35 an einem
guten Posten, und isl erst vor 3 Jahren vollkom-
men ausgebaut worden.

Völkcrmartt am 6. October ,836.

^Z. i5o». (2) N r . 2L24.'
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Ncisnitz wird hie-
mit bekannt gemacht: daß aNe Jene, welche auf
den Verlaß des sel. Joseph Kidisch von Reifttil),
Juristen, einen Anspruch au4 was immer für ei«
nem Rechtscitel zu machen gedenken, und die be«
reits erböcrNcirtcn Erben zur sogleichen Abhand-
lung dieses Verlasses auf den 12. November l. I . ,
Bormil iags um g Uhr. bei Vermeidung der Fol«
gen dcs §. 6,4 b. G . B. , in diese Amtbkanzlei zu
erscheinen haben.

Bezirksgericht Reifnitz den , g . October »833.

2 . ^ 9 7 - (2) NV7^5L9.
E d i c t .

Alle jene, welche auf den Nachlaß dcr am
9. August l. I . zu Neustadt! mit Hinterlassung
eincs Testaments verstorbenen Oamcral-Verwal»
tc rs -Wt t i ve , Frau Anna Reich, aus was immer
für einem Ncchtvgrunde Ansprüche zu steNcn ver-
meinen, oder in diese Verlaßmasse woö schulden,
haben zu der auf den 9. November »L55, Vor«
lnittags 9 Uhr vor diescm Bezirksgerichte angcord»
neten Liquidations > und Abhandlungstagsatzung
bei dem Anhange dcs §. 8,4 b. G. B- zu erscheinen.

Bezirksgericht Nuperlshaf zu Neustadt^ am
26^ Oktober ,83ä.

Z . ^ 9 2 . (2) 3 . Nr . 2074.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Freudenthal wird hie»
mit bekannt gcmachi: Es sey über Ansuchen dcö
Anton Pustarerch von Wutainova, als Vcssionär

^ Ves, Mathias und der Anna Schusterschitsch, ge»
g'en Blasius Pustaverch von Prapretsche, in die
executive Fcildiethung der, dem exequilten Blas

Pusiavcrch gehörigen, zu Prapretsche Haus-Nr .
H» liegenden, der löblichen Herrschaft BilNchgratz
«ud Rcctf. Nr . 88 dienstbaren, auf 5oc> st. ge-
schätzten V.l Hübe sammt An» und Zugchör, we-
ssen aus dein gerichtlichen Vergleiche vom 2g.
October 462I schuldigen 6» st. sammt Zinsen und
Kosten gewilNgct, und zur Vornahme derselben
die drei Togsatzungcn, und zwar den 17. October,
17. November und 17. December l. I . , jedesmal
Früh von 9 bis i2 Uhr in Loco der Realität mit
dem Anhange anberaumt worden, daß bei der
ersten und zweiten Fcilbicthung die fcilgebothcne
Realität nur um oder über den Scdcihunguwerth,
bei d?r dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werde.

Dessen die intabulirten Gläubiger wie auch die
Kauflustigen mit dcm A n l a g e verständigt werden,
daß sie die Licilationsbcdingnisse, vcrmcg welchen
jeder Licitant i o ^ dcs Sckäyungswcrthes'als Va-,
dium zu Handen der Licitations-Eommission zu
erlegen habe,:, und die Sclähung in dieser AmtS»
kanzle« einsehen, cdcr davon Abschriften erhalten
können.

Bezirksgericht Frcudenthal am 5. Septem«
ber l853.
A n m e r k u n g. Bei der ersten Licitation hat sich

kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 1489. (2)

A n z e i g e .
I n der Spezerei- et Material-

Waaren-Handlung des L- W.
G o t s m u t h , zur goldenen Ku-
gel am S t . Jacobs-Platze Nr .
144 in Laibach, werden echte
steyerische, directe aus den
Weingarten bezogene, gesunde
Weine, die Maß zu ' 6 , ?o, 24
und 28 kr., über die Gasse aus-
geschankt. Auch hält obiger ein
bedeutendes Weinlager, zur Aus-
wahl nach Qualität von 7 bis
18 kr. pr. Maß , in dem Keller
außer der Stadtlinie, wovon je-
doch nur in 5 Eimer haltenden
Fässern jedes beliebige Quantum
fortwährend zu erhalten ist.


